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SIND GESETZE FÜR ALLE DA?

JA! JA!

JA!

JA!

Hallo, wir sind die 3B der Volksschule St. Franziskus. Wir 
sind zum dritten Mal in der Demokratiewerkstatt. Heute 
geht es um Politik und das Parlament. Wir haben dazu 
auch zwei Gäste befragt: Frau Dr.in Dagmar Belakowitsch-
Jenewein und Frau Mag.a Rosa Lohfeyer. Sie sind 
Abgeordnete zum Nationalrat. Unsere fünf Themen sind: 
Wer macht die Regeln?, Wie funktionieren Wahlen?, Was 
sind Abgeordnete?, Was passiert im 
Parlament? und Wie informiert man 
sich über Politik? Viel Spaß beim 
Lesen!Magdalena (9) und Selina (9)
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DAS PARLAMENT
Wir haben uns heute mit dem Thema Parlament beschäftigt und uns angeschaut, was das genau ist, 
und was da passiert.

Ciara (9), Hanna (8), Enrique (9), Clara (8), Kilian (9)

Wir haben die zwei Parlamentarierinnen Frau 
Lohfeyer und Frau Belakowitsch-Jenewein zu 
unserem Thema interviewt:

Wieviele Menschen arbeiten im Parlament?
Ca.1000 Leute aus unterschiedlichen Bereichen.
Hat es schon immer ein Parlament gegeben? 
Nein, nicht immer.
Wieso sind sie in der Politik? 
Weil wir mitbestimmen, mitgestalten und Men-
schen weiterhelfen möchten.

Was ist das?

Das Parlament ist das Haus 
der Volksvertretung und  be-
steht seit

Wofür braucht man es? 

Wo passiert das 
genau?

heißt „sprechen“ auf 
französisch.

Dort werden

gemacht!

Das passiert im
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WAS SIND ABGEORDNETE?

183 Abgeordnete machen Gesetze für Österreich 
im Parlament. Sie vertreten Parteien und diese 
heißen SPÖ, ÖVP, FPÖ, GRÜNE, BZÖ und TEAM 
STRONACH. VolksvertreterInnen dürfen ihre ei-
gene Meinung vertreten und nicht nur die ihrer 
Partei. Ab 18 Jahren kann man Abgeordnete 
oder Abgeordneter werden. Abgeordnete haben 
auch einen erlernten Beruf. Wir haben heute zwei 
Abgeordnete zu Besuch: von der SPÖ Mag.a Rosa 
Lohfeyer und von der FPÖ Dr.in Dagmar Belako-
witsch-Jenewein. Selina (9), Magdalena (9), Emil (9), 

Fabian (9), Philipp (8)

Unsere Arbeit ist 
abwechslungsreich. 

Dauernd werden 
neue Gesetze 
vorbereitet.

Unsere Arbeit ist 
vielseitig, und 

wir treffen viele 
interessante 
Menschen.

Hauptaufgabe: Sitzungen 
und Termine koordinieren.

Man braucht 
viel Geduld und 

Durchhaltevermögen.

Das Volk wählt die Abgeordneten, die im Parlament Gesetze beschließen.
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DEMOKRATIE UND WAHLEN
Wir haben ein Comic zum Thema Wahlen gemacht.

Sebastian (8), Klara (9), Georg (8), Florian (9), Luis (9)

Eine Wahl muss persönlich sein, das heißt, ich darf 
niemanden zur Wahl schicken, um für mich zu wählen.

Eine Wahl muss geheim sein, damit man frei seine eigene 
Meinung abgeben kann.

Eine Wahl muss gleich sein. Das heißt, eine Stimme muss 
immer gleich viel zählen, egal ob man z. B. reich oder 

arm ist.

Das Volk wählt den/die Bügermeister/in, den/
die Bundespräsident/in, Abgeordnete und andere 

PolitikerInnen.

Wir hatten heute Frau Rosa Lohfeyer und Dagmar Belakowitsch-Jenewein zu Gast. Unsere Gruppe fragte 
über den Wahlkampf nach. Auf der Straße stehen während des Wahlkampfes viele Plakate. PolitikerInnen 
wurden sie, weil sie mitreden und mitbestimmen wollten. Manchmal haben sie viel Stress.
Wir haben die Politikerinnen sympathisch und nett gefunden.

Meine Stimme 
zählt doppelt!

Frau Lohfeyer und Frau Belakowitsch-Jenewein

Unsere 
Stimmen zählen 

gleich viel.
Geh‘ 

du für 
mich!
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INFORMIERT EUCH!

Politik ist wichtig, da PolitikerInnen mitbestimmen, 
wie sich unser Land entwickelt. Deshalb ist es 
wichtig, über Politik Bescheid zu wissen und genau 
zu überlegen, wem man seine Stimme bei der Wahl 
gibt. Wir haben dazu heute ein Interview mit zwei 
Abgeordneten gemacht, und sie gefragt, wie man 
sich am besten informieren soll. 
Dazu sagten die beiden, dass wir am Besten sie, 
die PolitikerInnen, befragen sollen und so alles 
erfahren können, was uns über Politik interessiert. 
Ihrer Meinung nach ist die beste Vorbereitung für 
eine Wahl der direkte Kontakt mit PolitikerInnen. 
Wir haben auch miteinander diskutiert und finden, 
dass man auch Informationen übers Internet, das 
Fernsehen und übers Radio bekommen kann. Weil 
uns auch die Meinung anderer interessiert, haben 
wir auf der Straße eine Umfrage durchgeführt. Auf 
die Frage, wie man sich über Politik informieren 
kann, haben wir folgende Antworten bekommen: 
Viele haben gesagt, dass man sich eben über Radio, 
Fernsehen und Zeitungen infomieren soll. Andere 
antworteten uns auch, dass man LehrerInnen, 
Eltern, Geschwister und PolitikerInnen dazu 
befragen soll.
Auf die Frage, wie man sich am Besten auf eine 
Wahl vorbereiten soll, bekamen wir die Antwort, 
dass es wichtig sei, nicht alles zu glauben, sondern 
nachdenken und sich eine eigene Meinung 
bilden soll. Ihr seht also, wie wichtig es ist, sich zu 
informieren!

Sich über Politik zu informieren ist wichtig. Wie ihr das machen könnt, könnt ihr in unserem Artikel 
nachlesen.

Interview mit den Abgeordneten.

Clemens (9), Elisabeth (9), Sophie (9), 
Thomas (9), Maxi (8)

Fernseher, Radio und Zeitung als wichtige 
Informationsquellen.

Bei der Umfrage auf der Straße.
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REGELN UND GESETZE

Wir haben Politikerinnen gefragt, wie man die 
Gesetze regelt. Sie sagten, dass unsere Gesetze 
im Parlament gemacht werden. Wenn z. B. ei-
ner eine Idee hat und der andere auch, dann 
wird im Parlament darüber beraten, diskutiert 
und abgestimmt. Sie haben uns auch erklärt, wer 
die Gesetze macht, nämlich die Abgeordneten. 
Das Interview war sehr lustig und spannend.

Konstantin (8), Laura (8), Niklas (9), Laura (8), Paul (9)

Ich möchte, dass wir 
während der Stunde 

essen dürfen.

Ich will nach der 
Schule immer einen 

großen Eisbecher 
haben.

Und ich hätte 
gerne jeden Tag am 
Morgen, wenn ich in 
die Klasse komme, 

ein Nutellabrot.

Nein, ich würde 
lieber jeden Tag 
nach der Schule 

auf den Spielplatz 
gehen.

Jeder oder jede hat oft eine eigene Meinung, aber wie kann man sich einigen?


